
Die Chris tengemeinschaf t  in  Ot tersberg
Bewegung für religiöse Erneuerung

J o h a n n e s - K i r c h e

EINLADUNG zur Mitgliederversammlung 19.9.2026, 15:30 – ca. 17:15 Uhr 

15:30 Kaffee und Kuchen (bitte mitbringen)

Programm:

• Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung 

(siehe Rückseite)

• Tätigkeitsbericht des Gemeinderates 

• Ehrenamtliche Arbeiten in der Gemeinde

• Jahresrechnung des Haushaltes 2025

• Bericht der Rechnungsprüfer 

• Entlastung des Gemeinderates

• Aus dem Gestaltungskreis: Ostfassade und Verbesserung der Akustik

• Wahl der Rechnungsprüfer 

• Haushaltsplan 2026 

• Aussprache, Verschiedenes, Dank 

Die Bestellung des Gemeinderates möchten wir auf das Frühjahr 2027 verschieben. Die 
Gemeindesatzung sieht vor, dass die Gemeinde Vorschläge einreicht für Menschen, die im 
Gemeinderat mitarbeiten mögen. Im Wortlaut: Bei Ablauf einer Wahlperiode können 
Kandidierende für den Wahlvorschlag von Pfarrerkonvent und Gemeinderat auch von 
Gemeindemitgliedern schriftlich zum Ende des dem Wahljahr vorausgehenden Jahres 
vorgeschlagen werden. Wir bitten also um schriftliche Vorschläge bis zum 31.12.2026. 
Danach wird der amtierende Gemeinderat einen Wahlvorschlag zusammenstellen und vor der 
Gemeindeversammlung im Frühjahr bekanntgeben. 

Gudrun Rehberg und Rolf Thill gilt ein herzlicher Dank für ihre intensive Mitarbeit im 
Gemeinderat seit Sommer 2025. Beide möchten zurücktreten.

Christine Haas, Nikolaus Klee, Christine und Thomas Kröger und Martin Kublun sind bereit, 
die zur Zeit nicht einfache Arbeit durchzutragen. Auch ihnen gebührt ein herzlicher Dank!

Joachim Paulus



Protokoll der Mitgliederversammlung am 23.5.2025

Teilnehmer: Siehe Teilnehmerliste
Entschuldigt: Katharina Schumann, Daniel Wittig, Gina Witzig, Josef Stiegler, Jürgen May, Almuth 
Elbers, Manfred Seeger
Satzungsgemäß wurde schriftlich 4 Wochen vorher zur Mitgliederversammlung eingeladen.

- Auftakt und Begrüßung durch Kristina Parow
- Das Protokoll der Mitgliederversammlung am 19.4.2024 wurde genehmigt
- Tätigkeitsbericht des Gemeinderates durch Thomas Kröger:

 Im vergangenen Jahr hat uns die Versorgung der emeritierten Priester beschäftigt. Es 
wurden Renovierungsarbeiten im Eingangsbereich durchgeführt und der Auftrag für die 
Renovierung des Giebels vergeben. Der Rasenmäher bekam ein neues Mähwerk, und der 
Geräteschuppen wurde in Eigenleistung gestrichen. Gemeinderatsmitglieder nahmen an der 
Regionalversammlung, der Tagung in Kassel und einem Treffen in Bremen der 
Anthroposophischen Gesellschaft anlässlich des 100-jährigen Todestages von Rudolf Steiner 
teil. Eine geplante Veranstaltung der Druschba-Initiative wurde abgesagt.

- Gewinn- und Verlustrechnung durch Martin Kublun
- Bericht der Rechnungsprüfer: 

Der Rechnungsprüfungsbericht wurde verlesen, die Prüfung ergab keinen Anlass zu 
Beanstandungen.

- Die Entlastung des Gemeinderates erfolgte einstimmig mit 5 Enthaltungen.
   - Als neue Rechnungsprüfer für 2025 wurden Jan Enger und Matthias Flau einstimmig gewählt, mit 4 

Enthaltungen
- Es gab eine humorige Einlage durch Ansgar Winkler
- Nach der Pause wurde der Haushaltsentwurf 2025 durch Martin Kublun vorgestellt.
- Es wird aus Gründen der Nachhaltigkeit darum gebeten, alle Daueraufträge auf das neue GLS Konto 

zu überweisen.
- Folgende Themen wurde besprochen:

-Wollen wir ein eigenes Urnen- Gemeinschaftsgrab auf dem Friedhof oder, wenn möglich, 
auf dem Gelände der Kirche?

-Sozialfonds: Der Vorschlag des Gemeinderates, das Geld in den 50% Zuschuss für die 
Anschaffung „Das Neue Testament für Kinder“ für die Eltern, deren Kinder die 
Sonntagshandlung für die Kinder besuchen, zu investieren, wurde für gut befunden.

- Eine Gemeindefahrt nach Dresden zur Sixtinischen Madonna ist um den 3.10. geplant.
- Gibt es Interesse an einer Israel-Reise im Februar 2026?

- Bericht des Gestaltungskreises:

Es wurde ein Prototyp für eine von 4 Lampen für den Weiheraum vorgestellt. Ein Kreuz, 
möglichst in Metall, ist für den Ostgiebel geplant, sowie ein Schriftzug an der Südwand. 
Es gibt Überlegungen zur Verbesserung der Akustik. 

- Der Abschluss erfolgte durch eine Evangelium-Lesung und ein Lied.

Christine Haas 24.5.2025


